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SG Post/süd weiter mit Franz Herb an der Spitze 
Herbert Schiller ı. Vizepräsident/Jochen Kaiser weiter Schatzmeister 

r* 

ei der Delegierten- 
versammlung am 
12.07.02 konnte eine 

schlagkräftige Mannschaft auf 
die Beine gestellt werden. 
Franz Nerb wurde einstimmig 
zum Präsidenten der SG Post/ 
Süd gewählt. 
Herbert Schiller übernahm er- 
neut die schwierige Aufgabe 
1.Vizepräsident, der auch kUnf- 
tig für die Geschäftsstelle 
damit in erster Linie für die lau- 
fenden Geschäfte verantwort- 
lich zeichnet. Steuerberater Jo- 
chen Kaiser stellte sich wieder 
für die undankbare Aufgabe als 
Schatzmeister zur Verfügung. 
Unter der Leitung des Wahlaus- 
schusses mit Hans Schmid als 
Vorsitzendem, sowie Edwin 

als 

und 

Wifi ing und Wolfgang 
Unterholzinger als Beisitzer, 
wurde folgendes Präsidium neu 
gewählt: 
Päsident Franz Nerb 
Vizepräsident Herbert Schiller 
Vizepräsident Herbert Schlegl 
Vizepräsident Rechtsanwalt 
Heinrich Frohnauer 
Schatzmeister Jochen Kaiser 
Pràsidiurnsmitglied Maria 
Ludwig 
Präsidiumsmitglied Jack 
Lermer 
Der Posten des Vereinsjugend- 
Ieiters konnte vorerst nicht be- 
setzt werden und der Vereins- 
jugendsprecher ist von den Ju- 
gendlichen noch zu wählen. 
Auf Wunsch von Franz Nerb 
wurde die Anzahl der 

Präsidiumsmitglieder reduziert. 
Auf Drängen des Präsidenten 
nahm Herbert Schlegl seine 
Bedenken , erneut zu 
kanddidieren, zurück und stell- 
te sich bis zum Abschluss der 
Verhandlungen mit dem SSV 
Jahn und der Stadt Regens- 
burg, sowie den Festlichkeiten 
zum 75-jährigen Vereins- 
jubiläum im Jahr 2003 kurzfris- 
tig noch einmal zur Verfügung. 
Herbert Schleglz" Franz Nerb 
hat sich auf meine Bitte in einer 
sehr schwierigen Situation in 
unseren Verein eingebracht, 
deshalb konnte ich ihn jetzt 
nicht im Stich lassen. Wobei es 
für mich sehr schwer werden 
wird das kommunalpolitische 
Amt des 1. stellvertretenden 

Vorsitzenden der CSU- 
Stadtratsfraktion in Regens- 
burg und die Aufgaben eines 
Vizepräsidenten in unserem 
Verein entsprechend wahrneh- 
men zu können ". 
Zu Kassenprüfern wurden ge- 
wählt Hans Schmid, Hans 
Thaller, Wolfgang Unterholz- 
inger und Edwin Winzling 
In den Ehrenrat wurden Dieter 
Lang als Vorsitzender sowie Dr. 
Hans Brockard und Jack 
Alkofer als Beisitzer gewählt. 
Aus dem Präsidium ausgeschie- 
den sind Hans Thaller. Norbert 

, Robert Fischer, Dieter 
Rütz und Daniela Denninger. Ih- 
nen gilt unser Dank für die in den 
zurückliegenden Jahren geleis- 
tete Arbeit. 

Bambl 

Vereinsgelånıle am Kaulbachweg 
er wichtigste 
Tagesordnungspunkt 
an diesem Abend war, 

wie sieht die künftige Nutzung 
des Vereinsgeländes am Kaul- 
bachweg aus und wer trägt die 
Kosten für den Unterhalt des 
60.000 qm großen Sportparks, 
in den die SG Post/Süd in den 
letzten 15 Jahren rund 6 Mill. 
DM investiert hat und die Un- 

/\terhaltskosten jährlich rund 
250.000 270.000 DM (ein- 
schließlich der Kapitalkosten 
und der Löhne für Platzwarte) 
betragen. Niemand konnte im 
Jahr 1986, dem Jahr der Fusi- 
on zwischen dem Post-SV und 
der TSG Süd erahnen, dass 
sich Post und Telekom aus der 
finanziellen Förderung der 
Postsportvereine einmal zu- 
rückziehen werden. 
Das Präsidium schlug deshalb 
der Delegiertenversammlung 
drei Varianten vor: 
1.) Post/Süd bleibt Allein- 
eigentümer und die Fußballer 
des SSV Jahn zahlen Miete. 
Dabei bleiben alle Kosten bei 
der SG Post/Süd und sobald 
der SSV Jahn sein Gelände am 
Weinweg ausbaut oder an an- 
derer Stelle neubau, werden 
die Freiflächen am Kaulbach- 
weg verwaist sein. 
2.) Vereinsgelände wird an die 
Stadt Regensburg abgege- 
ben. Als Gegenleistung für die 

in den letzten Jahren von unse- 
rem Verein getätigten Investitio- 
nen könnte die SG Post/Süd 
den Sportpark ca. 10 Jahre kos- 
tenlos nutzen. Allerdings die Be- 
triebs- und die Kapitalkosten für 
die Darlehen des Bayerischen 
Landessportverbandes und der 
Sparkasse Regensburg müßte 
die so Post/Süd weiterhin be- 
zahlen. 
3.) SSV Jahn übernimmt den 
Sportpark und nennt sich 
künftig SSV Jahn-post 
Regensburg. Als Gegenleis- 
tung bekäme die SG Post/Süd 
einen Mietvertrag, für die Dau- 
er des Erbbaurechtsvertrages 
mit der Stadt Regensburg, der 
zur Zeit bis zum Jahr 2030 läuft. 
Die Benutzung für die Abteilun- 
gen ist kostenlos, lediglich die 
Betriebskosten sind zu tragen. 
Der SSV Jahn-post Regens- 
burg übernimmt die Darlehen 
des BLSV und der Sparkasse 
und trägt die dafür anfallenden 
Kapitalkosten. Die SG Post/Süd 
hat weder lnvestitions- noch 
Reparaturkosten zu tragen. Der 
Spielbetrieb der Fußballer ist 
langfristig gesichert. 
Nach langer und intensiver Dis- 
kussion ergab sich folgendes 
Abstimmungsergebnis: 
Variante 1 erhielt vier Ja-Stim- 
men 
Variante 2 erhielt null JA-Stim- 
men 

Die Delegierten entschieden 
sich für Variante 3. 
Das Präsidium wurde mit der 
Aufgabe betraut einen Vertrags- 
entwurf auszuarbeiten und den 
Delegierten zur Entscheidung 
vorzulegen. Hierzu ist eine 
Sonderdelegiertenversamm~ 

lung einzuberufen. 
Franz Nerb dankte den Dele- 
gierten für die konstruktive Mit- 
arbeit und meinte, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind der SG 
Post/Süd eine gute Zukunft zu 
sichern und beendete die Ver- 
sammlung gegen 22.00 Uhr. 

Delegiertenversammlung: 
ufgrund der besonderen 
Umstände, Ubertritt der 
aktiven Fußballer zum 

SSV Jahn und Verhandlungen 
mit dem Jahn über die weitere 
Nutzung des Sportgeländes 
am Kaulbachweg, fand die or- 
dentliche Delegierten- 
versammlung mit Neuwahlen 
erst am 12. Juli 2002 statt. 
Von den insgesamt 82 Delegier- 
ten fanden sich 66 im Vereins- 
heim am Kaulbachweg ein. 
Präsdent Franz Nerb konnte 
zusätzlich die Herren Wolfgang 
Gurai und Hans Seidl vom SSV 
Jahn begrüßen. 
Der Präsident erwähnte vor allem 
die sportlichen Erfolge derAbtei- 
lungen Badminton, Rockn Roll 
und Fußball. Er dankte den Ver- 
antwortlichen in den Abteilun- 
gen, den Trainern und Ubungs- 
leitern für die teils hervorragen- 
de Arbeit, die im zurückliegen- 
den Jahr geleistet wurde. 

Auf die Gesamtsituation unseres 
Vereins eingehend, stellte er 
fest, dass seit dem Rückzug der 
Post aus der finanziellen Förde- 
rung der Postsportvereine die 
SG Post/Süd nicht mehr in der 
Lage ist das Vereinsgelände am 
Kaulbachweg zu unterhalten. 
Die dafür notwendigen Finanz- 
mittel sind höher als die 
Beitragseinnahmen. 
Deshalb fanden Gespräche mit 
dem Oberbürgermeister der 
Stadt Regensburg, Herrn Hans 
Schaidinger, und dem SSV 
Jahn statt. Die Verhandlungen 
sind noch nicht abgeschlossen. 
Schatzmeister Jochen Kaiser 
konnte einen ordentlichen 
Kassenbericht vorlegen. Edwin 
Winzling trug den Bericht der 
Kassenprüfer vor und empfahl 
die Entlastung des Präsidiums, 
die dann auch bei vier Gegen- 
stimmen und fünf Enthaltungen 
erteilt wurde. 3 
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Deutscher Postmeister ıooı 
as letzte sportliche Er- 
eignis der alten Saison 
brachte der Badminton- 

abteilung noch einmal einen 
überraschenden Erfolg, den sie 
in den Vorjahren immer vergeb- 
lich anstrebte. In Berlin holte 
sich das aus erster und zweiter 
Mannschaft gemischte Team 
mit Florian KOrber, Rainer An- 
germeier, Thorsten Horsted. 
Thomas lmlohn, Michael Röhrl, 
Katharina Schmidt und Sandra 
Schweinfurter souverän den Ti- 
tel bei der Meisterschaft der 
Deutschen Postsportvereine. 
NatUrlich profitierte man im 
Turniewerlauf davon, dass der 
vielfache Titelträger und Favo- 
rit PSV Ludwigshafen bei die- 
sem Bundesfinale nicht ange- 
treten war. Dies schmälerte die 
Freude der Akteure über den 
ersten Deutschen Meistertitel 
bei den Senioren jedoch kaum. 
Gratulation! 
So gab es nach den vorange- 

en. 

gangenen Erfolgen (Deutsche 
Schülermeisterschaft, zahlrei- 
che Einzelleistungen, Aufstieg 
der 2. Mannschaft in die 
Bayernliga) beim Sommerfest 
am Kaulbachweg genügend 
Gründe zur Feier der 
vergangenen Saison. Rund 80 
Mitglieder der Abteilung sowie 
die Eltern des 1. Schülerteams 
ließen das Sportjahr im geselli- 
gen Beisammensein locker 
ausging Vielen Dank für die 
gelungenen Beiträge (Peter 
und Jürgen) und die Geschen- 
ke (Ernst und Helmut!)! Wer- 
mutstropfen für die Verantwort- 
lichen: das Fehlen (trotz Zusa- 
gel) des 2. Schülerteams sowie 
einiger Leistungsträger wegen 
Rainers Geburtstag. Dafür durf- 
ten wir zum ersten Mal die Neu- 
zugänge Stefan Kapaun, Julia 
Schmid und Katharina 
Giebfried begrüßen. Willkom- 
men bei der SG Post/süd 
Regensburg! 

Was wird die neue Saison 
bringen? 

Für die erste Mannschaft wird 
es nach dem Weggang unse- 
res Führungsspielers Felix 
Künzer in der Regionalliga ex- 
trem eng. Der jetzige Stamm 
könnte diesen Verlust nur durch 
erheblich gesteigerten 
Trainingsaufwand ausgleichen, 
was bei gleichzeitiger berufli- 
cher Belastung sehr schwer zu 
realisieren sein wird. Nachdem 
jetzt schon vorauszusehen ist, 
dass die zweite Mannschaft 
auch immer wieder Spieler 
nach oben wird abgeben müs- 
sen, wird auch die Bayernliga 
nur mit Mühe zu halten sein. So 
kann das Saisonziel für beide 
Teams nur Klassenerhalt und 
entsprechender Kampf bis zum 
letzten Spieltag heißen. Hier 
wird sich deutlicher als bisher 
zeigen, welche Spielerinnen 
auch in dieser schwierigen Si- 

tuation den geforderten sport- 
lichen Charakter besitzen. 
Bei den Schülern gibt es eher 
Grund zu Optimismus. Die Zu- 
sammensetzung des Erfolgs- 
teams (jetzt nur 88er! 4 Spieler 
im Deutschen Talentteaml) 
lässt -sollten sich keine 
Leistungsträger verletzen- auf 
eine Titelverteidigung bei den 
Deutschen Meisterschaften hof- 
fen. Bis dahin müssen jedoch 
noch zahlreiche Hürden ge- 
nommen werden. Die Vorberei- 
tung auf die neue Saison hat mit 
intensivem Sommertraining 
und den ersten Orientierungs- 
turnieren bereits begonnen. 

Mit freundlichem Gruß 
Bernd Schmidt 

Stellvertretender 
Abteilungsleiter 
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D reı an saıson 
urch berufs- und 
verletzungsbedingte 
Ausfälle war unsere 

Faustballabteilung dieses Mal 
nicht in der Lage, eine komplet- 
te Mannschaft für die Punkt- 
spiele in der Kreisliga Oberpfalz 
- Sud zu stellen. Dem ESV1927 
erging es ebenso, so dass wir 
uns entschlossen, in der 
Freilandsaison zusammen eine 
kombinierte Mannschaft spie- 
len zu lassen. 
Hierbei gab es am 15.06. und 
14.07. folgende Ergebnisse: 
SG Post/Süd ESV1927 gegen 
SV Obertraubling II 

25 : 32 und 28 : 35 
SG Post/Süd ESV1927 gegen 
TV Herrnwahlthann Ill 

32 : 28 und 33 : 28 

SG Post/Süd ESV1927 gegen 
SG Walhalla II 

37 : 24 und 47 : 22 
In der Abschlusstabelle beleg- 
te die Spielgemeinschaft SG 
Post/Süd - ESV 1927 den 2. 
Platz mit 8 : 4 Punkten und 
202 : 169 Bällen. Zum Ab- 
schluss des Turniers wurde 
noch ein Freundchaftsspiel ge- 
gen den Meister SV 
Obertraubling II ausgetragen, 
das wir mit 21: 14 Bällen ge- 
wannen. 
Von unserer Abteilung bestrit- 
ten Markus Schafielhuber 7, 
Eduard Bujak und Michael 
Himmelstor und Adam 
Bujak 2 Spiele. 

je 3 

(Wolfdietrich Weser) 

HELMUT PYKA 
- BEDACHUNGEN 2 @ INH. MAX Fsusnen GMBH 

Macheinerweg 63 

93051 Regensburg 
Tel. + Fax 0941/91326 
Funktelephon 0172/69772 10 
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MARX/ RIEGER sııınirsuıus 
oınıonoımcmıııı 

0 

orlho Team 
fehl !  IBOIII 

›MA$$AGE-Praxis 1 

Josef guggenßerger 
Staatl. gepr. Masseur, med. Bademeister 

Sport- und Lymphtherapeut 

/\ 

Ortho-Team 
Karbonfaser-Stützapparatc 
CAT-CAM Prothesen 
FLEX FOOT Füße 
Myo-ElektrischeMmprothescn 
Leibbinden nach Maß 
Korsetts und Schuheinlagen 

Krankengymnas tik-praxis 

93051 Regensburg .. 
Konrad-Adenauer-Allee 30/1 

-Tel (09 41) 9 52 77 

RehaTeam 
Krankenbetten 
Rollstühle 

5 
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Rehabilitation und Fitness durch gezieltes Training 
ist nach den Ferien am 
18. September kann der 
Ubungsbetrieb wieder 

aufgenommen werden. Einige 
Unentwegte trafen sich auch in 
den Ferien jeden Mittwoch mit 
dem Fahrrad bei der 
Bundesbahnschule um das 
südliche, nördliche und westli- 
che Umland von Regensburg 
zu erkunden und sich 
einigermaßen fit zu halten. Wir 
freuen uns auf den Wiederbe- 
ginn der Ubungsabende: 
Jeden Mittwoch von 18.00 
19.00 Uhr in der Turnhalle des 
von Müller-Gymnasiums unter 
der bewährten Leitung von 
Herrn Alfons Maier mit Herz- 
sportlizenz. 
Die ärztliche Betreuung und 
Uberwachung wird von Herrn 
Dr. Nikolaus Schalhorn wahrge- 

normen mit spezieller Ausrüs- 
tung: Notfallkofier mit Sauer- 
stoffgerät, Defibrillator und 
EKG-Sichtgerät. 
Unsere Zielgruppe sind Frauen 
und Männer, die nach Gene- 
sung einer schweren Herz- 
krankheit mit ärztlicher Verord- 
nung gehalten sind weiteren 
Rehabilitationssport auszuU- 
ben. Die Abteilung hat einen 
Stamm von ca. 25 Personen. 
davon 15 - 20 die an den 
Ubungsabenden regelmäßig 
erscheinen. Vor Beginn werden 
Puls und Blutdruck fest- 
gehalten und nach jeder 
Ubungseinheit kontrolliert. 
Ziel der Ubungen ist eine kon- 
trollierte Dauerbelastung beim 
Gehen, Laufen user. zu errei- 
chen, somit wird die Lebens- 
qualität gesteigert. 

Damit der Spaß nicht zu kurz 
kommt und die Bewegungs- 
koordination geschult wird, 
schaffen wir es zum Schluß der 
Stunde, die meisten noch für 

ein volleyballspiel zu begeis- 
tern. Man trennt sich mit einem 
Gefühl der Vorfreude auf das 
nächste Treffen. 

(Kurt Rudner) 
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15 Jahre Happy Shakers 

/\ 

der 

1 hr 15-jähriges Bestehen fei- 
erte die Rock'n'Roll - Abtei- 
lung diesen Sommer gebüh- 

rend. 
Am Nachmittag eines wunder- 
schönen Tages wurde erstmals 

Happy Shakers Open-Air 
Kids-Cup ausgetragen. Ein 

Breitensportturnier, bei dem 
sich Schülerpaare aus ganz 
Bayern unter freiem Himmel 
zusammenfanden, um ihr 
bisher erlerntes Können vorzu- 
führen. Unter dem Applaus von 
gut 150 Zuschauern war das 
Turnier ein voller Erfolg, bei 
dem die Happy Shakers Paare 
Elena Kagerer und Daniel 
Ender, sowie Corinna und 
Fabian Endisch einen guten 
sechsten bzw. siebten Platz 
belegten. 
Am Abend wurde dann bei Ge- 
grilltem zusammen mit der 
Badminton - Abteilung gefeiert. 
Unterhaltung wurde geboten 
durch mehrere Einlagen der 
derzeitigen Aushängeschilder 
der Rock'n"Roller Kathrin Pin dl 
und Frank Heißenhuber (10. 
Weltrangliste) und der frischge- 

backenen Deutschen Meister 
Grit und Marcus Hubert, die ihre 
inzwischen schon berühmte 
„Feuerwerksbeintechnik" zeig- 
ten. 
Bei Einbruch der Dunkelheit 
wurden die sportlichen und 
gesellschaftlichen Höhepunkte 
aus 15 Jahren Rock°n"Rcll - 
Abteilung mit zwei sehenswer- 
ten Videopräsentationen ge- 
zeigt, die so manches (ehema- 
liges) Mitglied zu wehmütigen 
Erinnerungen veranlasste. 

Deutsche Meister feiern ihren 
Titel 

Grit und Marcus Hubert, amtie- 
rende Deutsche Meister im 
Rock'n"Roll, luden Freunde. 
Vereinskameraden und Funkti- 
onäre ein, um den Titelgewinn 
entsprechend zu feiern. 
Der Sportbürgermeister der 
Stadt Regensburg Gerhard 
Weber ließ es sich nicht neh- 
men, dem Meisterpaar der SG 
post/Süd persönlich zu gratu- 
lieren und lobte nochmals den 

tollen Erfolg einer Sportart, die 
in Regensburg große Attraktivi- 
tät genießt. Vizepräsident 
Herbert Schlegl betonte die 
herausragende Stellung der 
Rock"n'Roll-Abteilung inner- 
halb der SG Post Süd in den 
vergangenen 15 Jahren, die mit 
dem Gewinn der Qeutsohen 
Meisterschaft einen vorläufigen 
Höhepunkt besitzt. Nach der 
Glättung der Wogen innerhalb 
des Vereins sagte er auch die 

in den vergangenen Jahren et- 
was kürzer gekommene finan- 
zielle Unterstützung wieder zu. 
Nach einem ausgewählten Vier- 
Gänge Menu ließ Werner 
Hubert, ehemaliger Abteilungs- 
leiter der Rock'n'Roller die Kar- 
riere von Grit und Marcus mit 
anhand einer Video-prásentati- 
on noch einmal Revue passie- 
ren, anschließend wurde bis tief 
in die Nacht gefeiert. 

(D/'ego Chiodoni) 

Rock"n"Roll - Anfängerkursfür alle Kinder ab 6 Jahren, 
egal ob Mädchen oder Junge, egal ob alleine oder zu zweit! 

Geschult werden neben Rocken"Roll Grundbegrifien, 
Grundlagen im Tanz, Turnen, und Rhythmus. 
10 Nachmittage anschließend Beitritt zum Verein ohne 
Aufnahmegebühr möglich. 
Beginn Mittwoch, 02. Oktober 2002 
16:00 -17:00 Uhr 
im von Müller Gymnasium Regensburg 
Anmeldung und Infos unter 
happyshakers@drbv.de 
oder Tel/Fax: 0941 - 647182 
...oder einfach vorbeischauen !!! 
Gebühr: ê 25,- 
für Vereinsmitglieder: ê 10,- 

11 - ı - . i -  ıg!ıııı±ı.ı,ı.ııı.uμı Lıı1 uıLLı.1.ılu]1L.ll1L~í.ı ıı II I! HM .JJ M ¶ UI I ıiıffıır 

7 



POST 
3/2002 

H-„T 

Sommerfest 
ast 50 Mitglieder, Freun- 
de und Gäste der 
Schützenabteilung trafen 

sich mit 1. Schützenmeister 
Günter Leja in Lindach zum 
Sommerfest. Auf Grund der ein- 
gegangenen Spenden konnte 
Abteilungsleiter Günter Leja vie- 
le schöne Preise an die Gewin- 
ner des Sommerpreis- 
schießens verteilen. Die dies- 
jährigen Vereinsmeister in den 
verschiedenen Klassen und 
Warenarten wurden mit Urkun- 

den ausgezeichnet. Wir konn- 
ten zum 60. Geburtstag von 
Helmut Ott und zum 50. Ge- 
burtstag von Hermann Grötsch 
mit einem Präsent gratulieren. 
Renate Gans hatte sogar am 
Tag unseres Sommerfestes Ge- 
burtstag. auch sie erhielt ein 
schönes Geschenk. 
Bedanken mochten wir uns an 
dieser Stelle hmals recht 
herzlich bei allen Spendern! 
Hier die wichtigsten Schieß-Er- 
gebnisse: 

NOC 

Sommerpreisschießen Luftgewehr: 
1. Wolfgang Sieg rar mit 37,6 Teiler 
2. Stefan Häusler mit 62,0 Teiler 
3. Alfred Koppenwallner mit 75,9 Teiler 

Sommerpreisschießen Luftpistole. 
1. Peter Wolfrum mit 105,7 Teiler 
2. Johann Rester mit 187,2 Teiler 
3. Bernd Häusler Sen. mit 219.6 Teiler 

Sommerpreis KK: 
1. Klaus Biendl 
2. Dietmar Lang 
3. Horst Köhlik 

Die von den amtierenden Schützenkönigen gespendeten Königs- 
pokale und Geldpreisez 

Königspokal Luftgewehr gestiftet von Wilhelm 
1. Günter Leja mit 37,3 Teiler 
2. Alfred Koppenwallner mit 39,0 Teiler 
3. Wolfgang Sieg rar mit 75,1 Teiler 

Bäumlerz 

Königspokal Luftpistole gestiftet von Peter Wolfrum: 
1. Günter Leja mit 53,7 Teiler 
2. Peter Wolfrum mit 77,9 Teiler 
3. Bernd Häusler Sen. mit 168,2 Teiler 

Königspokal KK gestiftet von Klaus BiendI: 
1. Horst Köhlik 
2. Johann Rester 
3. Klaus Biendl 

In allen diesen sechs Diszipli- 
nen erhielt dennoch jeder Teil- 
nehmer bis einschließlich des 
zehnten Platzes einen Sach- 

oder einen kleinen Geldpreis. 
Bei Freibier und Gegrilltem 
konnte anschließend noch bis 
in den Morgen gefeiert werden. 

Ausblick auf das noch kom- 
mende Jahr: 

Am Sonntag, den 3. Oktober ist 
ein kleiner Abteilungsausflug 
mit einem Dampfer nach Don- 
austauí mit anschließender klei- 
nen Wanderung geplant. Die 
Teilnahmeliste ist bereits im 
Vereinsheim am schwarzen 
Brett ausgehängt und es wird 
gebeten sich verbindlich 
möglichst bald einzutragen. 
Am Samstag, den 9. November 
um 13:00 Uhr findet der dies- 
jährige Gauehrenabend am 

Gaustand im 
heimweg statt. 
Die Termine für das Jahresend- 
und Königsschießen stehen 
bereits fest und die Vorstand- 
schaft wünscht sich eine rege 
Beteiligung. 
Das Preisschießen wird jeweils 
an den regulären Schießab- 
enden vom 14. November mit 
einschließlich des 28. Novem- 
ber durchgeführt. 
Die Weihnachtsfeier mit Königs- 
proklamation findet am 8. De- 
zember im Vereinsheim statt. 

Schützen- 

(Alois Stahl) 
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ERATUNG FLANUNG 

AUSFÜHRUNG LÜFTUNG SANITÄR • 
Anton Danzer - Zentralheizungs- und 
Lüftungsbau GmbH 81 Co KG 
Regeıstraße 10 - 93053 Regensburg 
Telefon (0941) 7 S0 52 
Telefax (0941) 709565 
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Vereinsgaststätte - neue Öffnungszeiten: 

Mo. 16.00 ı ı -  1.00 Uhr 
Di. - So. 10.00 1.00 Uhr 

Solide Preise - gutes Essen 
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Kulturfahrt nach Neuburg a.ıI. Donau 
Der vollbesetzte Bus mit den 
Senioren startete früh am Mor- 
gen vom Kaulbachweg in das 
schone Städtchen der Renais- 
sance. Im Innenhof der Resi- 
denz wurden wir zur Stadt- 
führung erwartet. Hier war ein 
schöner Blick auf den 
Ottheinrichsbau mit seinen Ar- 
kaden. Wir wurden weiterge- 
führt zu den barockem Muschel- 
grotten und zur Schlosskapelle 

deren Muldengewölbe reich mit 
Fresken ausgemalt sind. Se- 
henswert war auch der 
Karlsplatz mit dem Rathaus im 
italienischen Palazzostiel. das 
Taxihaus mit der Rokoko- 
fassade, sowie die Hofkirche 
mit aufwendigem Stuck. Ein 
Schmuckstück des frühen Ro- 
koko ist die Provinzial- 
bibliothek 
Nach einem guten Mittagessen 

im Klosterbräu in 
Bergen besich~ 
tigterı wir das 
Schlossmuseum 
..500 
Ottheinrich", der 
Pfalzgraf von 
1502 - 1559, Re 
gent im Fürsten 
um Pfalz Neu 

burg. Er ist be 
kann durch die 

ø 
i 

SCHMIERSTOFFE 
Vertretung der Esso 

Ottheinrich Bibel. Handschrift 
eines Neuen Testaments in 
deutscher Sprache. Am Stadt 
rand auf einem Jurahang liegt 
das ARCO Schlösschen mit 
Wiener Flair. Auf der Terrasse 
mit einem schönen Blick auf die 
Donau und die Residenz 
beendeten wir bei einem Kaf 
teeklatsch diesen schönen Tag 
Es war ein eriebnisreicher Aus 
flug für uns Senioren 
Wir bedanken uns recht herz 
ich beim TONI für die gute Or 
ganisation 

(Erich Bachleitner) 
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Wir möchten uns ganz herzlich 
bei der Radsportabteilung be- 
danken, die uns am 21. Juli zu 
einer Tour nach Falkenstein ein- 
geladen hatte. Auch wenn un- 
sere Stärken auf den Winter 
spezialisiert sind, so glaube ich 
, dass wir doch eine gute Figur 
abgegeben haben. 
Für unser Sommerfest brauch- 
ten wir zwei Anläufe wegen 
Platzregen. Am Mimoch den 
24. Juli stand dann bereits vor 
dem Wetterumschwung der 
Pavilion und so saßen wir bis 
Einbruch der Dunkelheit mit 
unseren Köstlichkeiten in gesel- 
liger Runde beisammen. 
Am Samstag den 3. August 
waren wir mit einer kleinen 

den 
Gruppe in Hirschau und haben 

liebevoll genannten 
„Monte" erklommen. Die War- 
tung der Verleihgaben lässt 
zwar sehr zu Wünschen übrig, 
haben aber letztendlich doch 
noch ihren Zweck erfüllt. Auf 
Sand zu fahren erfordert eine 
steile Anfahrt, um den nötigen 
Schwung zu bekommen und 
man braucht immens viel Mus- 
kelkraft in den Beinen. Die größ- 
te Gaudi ist es jedoch. den Berg 
barfüßig herunter zu laufen. 
Anschließend haben wir uns 
am Sandstrand des Freibades 
von der Sonne verwöhnen las- 
sen. Es war ein wirklich schö- 
ner Tag. 

ca. 

7. Tagesfahrt am Do. 09. Januar 2003 
Preis ca. 16 Euro, Anmeldung bei Kraus Tel: 0941/999586 

8. Fahrt nach Tösens 13. -17. Januar 2003 
Busfahrt 44 Euro, HP 34 Euro, Anmeldung bei Kraus Tel: 
0941/999586 

9. Tagesfahrt am Di. 04. Februar 2003 
Preis ca. 16 Euro, Anmeldung bei Kraus Tel 0941/999586 

10. Tagesfahrt am Do. 20. Februar 2003 
Preis ca. 16 Euro, Anmeldung bei Kraus Tel 0941/999586 

11. Tagesfahrt am Do. 06. März 2003 
Preis 16 Euro, Anmeldung bei Kraus Tel: 0941/999586 

12. Fahrt nach Tösens 10. - 14. März 2003 
Busfahrt 44 Euro, HP 34 Euro, Anmeldung bei Kraus Tel: 
0941/999586 

13. Tagesfahrt am Di. 25. März 2003 
Preis ca. 16 Euro, Anmeldu ei Kraus Tel: 0941/999586 

14. Saisonabschlussfahrt ins Otztal 25. - 27. April 2003 
Busfahrt 39 Euro, Anmeldung bei KrausTel: 0941 /999586 

na D 

ca. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

Winter programm 2002/2002 
Mittwoch : 

Trainingszeiten: 
Dienstag: 18.30 - 19.30 

19.30 - 20.30 
18.30 - 19.30 

Freitag : 19.30-21.00 

Fitnessgymnastik 
Stepaerobic 
Skigymnastik und 
Kinderturnen 
Schwimmen mit 
Wassergymnastik 

VGM 
Vereinshalle 

Sporthalle Köwi 

Stadt. 
Haflenbad 

Skibazar am 19. Oktober 2002 
Annahme: 09- 11 Uhr 
Verkauf: 12 - 14 Uhr 
Rückgabe: 14 - 15 Uhr 
Annahmeentgelt pro Stück 50 Cent + 10% vom 
Verkaufspreis 
Weihnachtsfeier am 01. Dezember 2002 
Beginn 17. Uhr in der Theresienkirche Kumpfmühl 
Auftaktfahrt nach Saalbach 13. - 15. Dezember 2002 
Leider mussten wir heuer mit unseren Quartieren umdispo 
nieren, da in Viehofen nicht mehr genügend Beten zur Ver 
fügung stehen. Neue Ubernachtung ist in Neunbrunnen 
Fahrt mit U/HP 105 Euro, für Nichtmitglieder 120 Euro (ohne 
Skipass) Anmeldung bei Kraus Tel: 0941/999586 
Jugendlager am Schatzberg Wildschönau 2. - 6. Januar 
2003 
Die Informationen hierfür erhalten sie bei Peter Bornschlegl 
Tal; 0941 /897401 
Skı Carving- und Snowboardkurse am 18./19. Und 25./ 
26. Januar 2003 
Anmeldung bei Bornschlegl Tel: 0941/897401 
Sowboardverıei für 25 Euro/Wochenende. Hierfür bitte recht 
zeitig vormerken lassen 
Abschlussfahrt am 01. Februar 2003 
Fahrt zum Praller nach At. Engl rar 

(Unfried Uschi) 
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bei In der Saison 2002 waren 11 
Mannschaften für die Tennisab- 
teilung in den verschiedenen 
Klassen des BTV im Einsatz. 
3 Damenmannschaften, Junior- 
innen 18 und Mädchen 14 stell- 
ten den weiblichen Teil, 5 Her- 
renmannschaften und die Juni- 
oren den männlichen Teil der 
Medenspielerinnen b 
Medenspieler. 
Erfolg und Misserfolg hielten sich 
in dieser Saison die Waage. 
So mussten 2 Mannschaften (1 . 
Herren 40 und 1. Herren 60) 
absteigen und in der nächsten 
Saison ihr Glück in der nächst 
niederen Klasse versuchen 
Es gibt aber auch von Aufstie- 
gen in die nächst höhere Klas- 
se zu berichten 
Bereits im ersten Jahr ist unse- 
re „Herren 65" ungeschlagen 
von der Landesliga Nord in die 
Bayernliga aufgestiegen 
Als weiterer Erfolg dieser Mann- 
schaft belegte der Mannschafts- 

ZW. 

führer Heinz Gröhlich den 
Bayerischen Senioren- 
meisterschaften im „Herren 
Einzel 70" den 3. Platz. 
Dazu gratulieren wir herzlich! 
Weiterhin können wir erfreut 
vermeiden, dass die Junior- 
innen 18 den Aufstieg von der 
Bezirksklasse 2 in die nächst 
höhere Klasse geschaut haben. 
Dazu gratulieren wir ebenfalls 
herzlich! 
Den anderen Mannschaften 
wünscht die Abteilungsleitung 
für die nächste Saison viel En 
folg, Spaß und eine nette Kam 
meradschaft bei der Ausübung 
unseres Sports 
Damit wären wir beim Ausblıclii 
auf die nächste Saison 
Durch die Fusion zwischen dem 
SSVJahn 2000 Regensburg 
und der Fußballabteilung 
SG Post l Süd Regensburg bei» 
kommt die Tennisabteilung de 
SG Post Süd innerhalb des 
Vereins einen neuen positiveıâl 

Stellenwert. 
Diesen Neuanfang positiv zu 
gestalten sind alle Mitglieder 
aufgefordert, durch ihr Interes- 
se und ihre Mitarbeit die Ab- 
teilungsleitung bei dieser Neu- 
gestaltung tatkräftig zu unter- 
stützen. 
Die Abteilungsleitung wird ver- 
suchen die Interessen der 
Tennisabteilung gegenüber 
dem Hauptverein im Sinne der 
Mitglieder zu wahren. Da diese 

Verhandlungen noch nicht ab- 
geschlossen sind und noch 
keine Ergebnisse zu vermelden 
sind, verweisen wir auf die 
nächsten Ausgaben des Post I 
Süd Kuriers. 
Weiterhin wird beabsichtigt, 
wieder eine 1. Herren- 
mannschaft für die Saison 2002 
anzumelden. 
Auch in die Jugendförderung in 
unserem Verein sollen wieder 
neue Akzente gesetzt werden. 
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Unser 

cc „Häbe Herbert Resch 

hat uns kurz vor seinem 60. Lebensjahr 
am 05.02.02 für immer verlassen. 

Der Sportkamerad Resch war über 20 Jahre sowohl 
hauptberuflich als auch ehrenamtlich für den Verein 

als Platzwart tätig. 

Wir werden Ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Übungsıeiten der Leichtathletik 

Kinder Spielgruppe 
6 Jahre 

Gruppe 
Montag 15-16 Uhr Von Müller 

Gymnasium Halle 1 

Tag Uhrzeit ı n Gruppe 
Kinder Spielgruppe 
6 Jahre 

Kinder Spielgruppe 
4~6 Jahre 

Maria Ludwig 
Tel.: 09411999666 

Montag 16-17 Uhr Von Müller 
Gymnasium Halle 1 

Schüler Leichtathletik 
6-9 Jahre 

Maria Ludwig 
Tel.: 0941/999666 

Donnerstag 16.30 18 Von Müller 
Gymnasium Halle 1 

Schüler Leichtathletik 
ab Jahre 

Margareta Graf 
Tel.: 0941192132 

Dienstag 16.30-18 Von Müller 
Gymnasium Halle 2 

Rudolf Gral 
Tel.: 0941/92132 

Schüler Leichtathletik 
ab 12 Jahre 
(Wettkamplgruppe) 

Freitag 15-17 Uhr Dreilachturnhalle 
Königswiesen 

Leichtathletik Enyachsene Rudolf Graf 
Tel.: 0941192132 

Donnerstag 20-22 Uhr Von Müller 
Gymnasium Halle 2 

Leichtathletik Senioren 0tt0 Wolf Freitag 18.30-21 Von Müller 
Gymnasium Halle 1 

ı Uhrzeit n 
15-16 Uhr 

Tag 
Montag 

Ubungsleiter 
Maria Ludrrg 
Tel.: 0941999666 

Von Müller 
Gymnasium Halle 1 

WIR smuııaaarı i-IERZLICi-I 

Jutta 
Peter 
Rudi 
Brigitte 
Ingrid 
Georg 

Alles Gute Gesundheit und Erfolg wünscht die SG Post/Süd ih- 
ren Geburtstagskindern. 
Babl 
Kurzetkows 
Reichenber 
Renner 
Weiß 
Waldherr 
Griesbeck 
Meier 
Löckler 
Winkler 
Hammeding 
Worch-Müll 
Haas 
Müller 
Huber 
Kammerme 
Schleicher 
Poschenrie 
Adacker 
Richter 
Peycke 
PoMnger 
Aukofer 
Miersch 
Aufhauser 
Mertenbach 
Preuschl 
Tartler 
Freiberger 
Schützman 
Stegmaier 
Röhrl 
Gruber 
Janka 
Raab 
Mass 
Schauer 
Weser 
Kaiser 
Kufer 
Bodenstein 

Fritz 
Hedwig 
Sigrid 
Hermann 
Magdalena 
Adolf 
Walter 
Ilse 
Gerhard 
Alfred 
Ingrid 
Herbere 
Walter 
Alfred 
Paula 
Mechthilde 
Hans 
Georg 
Ernst 
Gudrun 
Gene 
Paul 
Maria 
Theresia 

50 
50 
50 
50 
50 
50 

60 
60 
65 
65 
65 
65 
65 
65 
65 
65 
65 
65 
70 
70 
70 
70 
70 
70 
75 
75 
75 
80 
80 
80 
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Gutschein Sports-Experts 

Alle Neumitglieder des Jahres 2002 erhalten in der SG Post/ 
Süd-Geschäftsstelle einen Gutschein der Firma Sports Experts 
über ê 10,-, der bei einem Einkaufswert von mindesten ê 
100,- angerechnet wird. Eine Barauszahlung ist ausgeschlos- 
sen. Die Gültigkeit der Gutscheine endet am 31. Dezember 
2002, pro Person und pro Einkauf ist nur ein Gutschein ein- 
lösbar. 
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D a ıs ana- up 
ie Judoabteilung der SG 
Post/Süd richtet seit ei- 
nigen Jahren ein Turnier 

für Kinder und Jugendliche aus, 
das einen ausgeprägten 
Breitensportcharakter hat. Mit 
unserem Turnier möchten wir 
den Kindern Spaß, Spontanei- 
tät, Emotionen und Freude am 
Sport und Judo vermitteln. Das 
primäre Ziel des Ratisbona-Cup 
ist für alle Teilnehmer ein 
Erlebniswochenende zu gestal~ 
ten, das lange in Erinnerung 
bleibt und einen Eindruck von 
Sportkameradschatt, Fairness 
und Gemeinschaft hinterlässt. 
Das Turnier hat durch eine für 
unsere Sportart ungewöhnliche 
Eröffnungsfeier und eine unver- 
gessliche „Show-Sieger- 
ehrung" in der Judoszene in 
der Bundesrepublik und in 
Europa eine sehr positive Re- 
sonanz und einen Guten Ruf 
erreicht. Beim letzten 
Ratisbona-Cup haben über 

1.200 Judokas aus 12 Nationen 
teilgenommen. 

Auch dieses Jahr richten wir 
das Turnier aus. Am 02. und 03. 
November verwandelt sich die 
KOnigswiesen-Halle in eine 
Hochburg der Judokas. 
Die Vorbereitungen laufen zur 
Zeit auf Hochtouren. Der gan- 
ze Abteilungsvorstand mit zahl- 
reichen Helfern auch aus den 
Nachbar vereinen versucht 
daraus das schönste Judo- 
turnier in Deutschland entste- 
hen zu lassen. Mit Hilfe von 
moderner Präsentations- 
technik. einem Judoka aus un- 
seren eigenen Reihen, der pro- 
fessioneller Entertainer ist, und 
hoher Professionalität in der 
Durchführung versuchen wir 
alle Judokas, die das Turnier 
besuchen, zu verzaubern und 
nicht nur den Judokampf in den 
Vordergrund zu stellen. 

Zwei spitzen Iudokas! 
ie Judoabteilung hat in 
ihren Reihen wieder 
zwei hervorragende 

Nachwuchs-Judokas, die 
durch ihre Leistung an der 
Bundesspitze ihrer Altersklasse 
kämpften. 
Anja Weinzierl, die Süddeut- 
sche Vize meisterin des letzten 
Jahres, und Christopher Volk. 
Gewinner des Bundes- 
sichtungsturniers in Datteln. 
Beide Judokas gehören noch 
zur Jugend U-15 und bereiten 
sich sehr fleißig auf die begin- 
nende Meisterschaftsrunde 
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2002 vor. Sie müssen jeweils 
mindestens eine Medaille er- 

mpfen bei den Oberpfalz-, 
rdbayerischen- und Bayer- 

ischen Meisterschaften um sich 
auf die Süddeutsche zu qualifi- 
zieren. 
Beide sind Mitglieder des Bay- 
ern-Kaders und die Hoffnungs- 
träger der Judo-Abteilung. Wir 
rechnen fest damit, dass die 16. 
Medaille bei Deutschen Meis- 
terschaften im Judo für Post/ 
Süd von einem der beiden er- 
kämpft wird. Oder vielleicht 
beide? 

Judo-Landesliga 
ie Judo-Ligamannschaft 
der SG Post/Süd kämpf- 
te in der Saison 2002 in 

der Landesliga mit viel Pech. 
Einerseits zeigte die Mann- 
schaft hervorragende Leistung 
und verlor nur knap gegen den 
Tabellenersten, TG Höchberg, 
mit 11:9 und erkämpfte ein Un- 
entschieden mit dem Tabellen- 
zweiten, sv Post Hof, 
andererseits wurde die Mann- 
schaft im letzten Kampf, der 
entscheidend war für den 
Tabellenplatz drei, vom Pech 
verfolgt. Die Begegnung fand in 
Aschaffenburg statt. Das sind 
ca. 300 km zu fahren, also ca. 
3 Stunden Fahrzeit. Um kein 
Risiko einzugehen haben wir 
noch 1,5 Stunden Reserve 
dazugerechnet. Es hat nicht 
gereicht. Die A3 zwischen 
Würzburg und Frankfurt war 
total verstopft. Wir sind über 2 
Stunden im Stau gestanden 
und in Aschaffenburg erst 7 
Min. nach der vorgeschriebe- 
nen Wiegezeit angekommen. 
Das Regelwerk sieht in einer 
solchen Situation keinen Härte- 
fall. Die Begegnung wurde als 
verloren ausgewertet. Ein klei- 
ner Trost bleibt uns aber. Wir 
haben die anschließende 
„Freundschaftsbegegnung" 
klar mit 17:3 gewonnen. 
Somit müssen wir uns mit dem 
5. Tabellenplatz zufrieden ge- 
ben und nächste Sai- 
son nochmal angreifen. 
Die Ziele sind für alle 
unsere Leistungsträger 
klar und deutlich defi- 
niert. Wir möchten die 
Landesliga gewinnen 
und in die Bayernliga 
aufsteigen. 
Mit voller Konzentration 
und Sorgfalt haben wir 
die Vorbereitung schon 

begonnen. Dabei binden wir 
unsere eigene Jugend in die 
Ligamannschaft mit ein. Nicht 
nur regelmäßiges Training, 
auch die Wochenendlehrgänge 
für die Kämpfer und spezielles 
Fitnesstraining sollten dem 
Kämpfer den entscheidenden 
Schliff geben. Auch ein gemein- 
samer Ausflug der Liga- 
mannschaft mit dem Vorstand 
der Abteilung wird geplant. Der 
Ligakader wird zusätzlich von 
einem hervorragenden Sport- 
therapeuten betreut, der nicht 
nur für die Therapie eventuel- 
ler Verletzungen zuständig ist. 
Auch die Fitness der Mann- 
schaft und der Trainingsaufbau 
unter Berücksichtigung der 
Gesundheitlichen Aspekte und 
Effizienz ist sein Thema. Die 2 
Jahre der Zusammenarbeit mit 
Wolfgang Geyer, Physiothera- 
peut aus Bad Abbach, haben 
gezeigt was für ein Fachmann 
er auf diesem Gebiet geworden 
ist. Noch dazu ist er selbst ein 
Judoka, was bedeutet, dass 
ihm die spezifischen Themen 
bestens bekannt sind. 
Die Verantwortlichen - d. h. 
Ligamanager Ewald Haun- 
schild. die Trainer Peter Kurzet- 
kowski und Alexander Lang 
unterstützt vom Gesamtvor- 
stand der Judoabteiiung - 
schauen voller Zuversicht in die 
Zukunfl. 

Johann Bockemeier 
ist Oberpfalz Heister 

Bei der letzten Oberpfalz- 
meisterschaft der Jugend U-15 
am 21./22. 09. 2002 in 
Wernberg haben die Judokas 
der SG Post/Süd drei Medail- 
len erkämpft. Johann Bocke- 
meier hat den 1. Platz in der 

Gew. Kl. bis 60 kg, Artur Brzoza 
den 2. Platz bis 42 kg und Anja 
Weinzierl den 3. Platz in der 
Gew. KI. bis 57 kg erkämpft. Alle 
haben sich zur Nordbayer. EM 
am 12. und 13. 10. 2002 in 
Obernburg qualifiziert. 
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Vertretung des 
Vereins nach 
außen, Kontakte 
zu Behörden und 
Verbänden, 
Einberufung der 
Präsidiums- 
sitzungen und 
des Vereinsaus- 
schusses 
Baumaßnahmen, 
Bauunterhaltung 

Rechtsan- 
gelegenheiten 
und 
Verträge 

laufende Vorgänge, 
Vorbereitungen der 
Sitzungen, 
Ehrungen, 
Betreuung der 
Geschäftsstelle und 
der Platzwarte 

Allgemeiner 
Geschäftsbereich, 

Marketing, 
Werbung, 
Öffentlichkeitsarbeit 
Pressesprecher, 
Kontaktmann zum 
Arbeitsamt, 
Vorbereitung und 
Planung der 
Jubiläumsfeiern 

Finanzen aller Art, 
Lohn-und 
Gehaltabrechnung, 
Unfallmeldungen 
an die 
Berufsgenossen- 
Schaft 
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Familien und 

Hallenbelegung 
Breiten- 

Freizeitsport, 
Ansprechpartner 
für Abteilungen 
Zuständigkeit für 
Sportplätze und 
Kabinen 
Vorbereitung 
und Planung der 
Jubiläumsfeiern 

Versicherungen aller 
Art. Sportunfälle, 
BLSV 
Unfallmeldungen, 
Übungsleiterver- 
gütungen und 
Abrechnungen der , 
Zuschüsse von Stadt 
und BLSV 

Vertretung von 
Herrn Nerb und 
Herrn Schlegl 

Vertretung von 
Herrn Schiller 

Präsident 

Franz Nerb 
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Der Post / Süd Kurier erscheint vierteljährlich zum Quartalsende. Der 
Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. Bitte reichen Sie Be- 
richte nur auf Diskette (ab WinWord 6.0 Excel 5.0) ein. Bilder kön- 
nen nur als Papierabzüge (schwarz-weiß oder farbig, jeweils Hoch- 
glanz) oder in den gängigen Graphikformaten verwendet werden. 

GESCHÄFTSSTELLE 

ORGANISATION + MITGLIEDERBETREUUNG 
Gundula Engel, E-Mail: engel.psued@web.de 

BUCHHALTUNG 
Gertraud Kammermeier 

Telefon: 
Telefax: 

(0941) 92052-0 
80941) 92052-15 
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AIKIDO 
Thomas Noszko 

Tel. (0941) 6904229 

BADMINTON 
Fritz Schweinfurtner 
Tel. (0941) 997533 

BASKETBALL 
Christa Hör 

TèL(0941)990309 

DAMEN- 
GYMNASTIK 

Sigrid Bitomsky 
Tel. (09498) 8389 

EISSTOCK 
Rolf Schmitz 

Tel. (0941) 91438 

FAUSTBALL 
Eduard Bujak 

TèL(0941)61328 
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LEICHT- 
ATHLETWK 
Marga Graf 

Tel. (0941) 92132 

HANDBALL 
z.Z. Jack Lermer 
Tel. (0941) 66672 

JUDO 
Peter Kurzetkowski 
Tel. (0941) 701684 

NINJUTSU 
Robert Löw 

Tel. (0179) 1196423 

KEGELN 
Reirıhøld Schätz 
Tel. (0941) 90218 

KORONAR- 
SPORT 

Kurt Rudner 
7èL(0941)48936 

4 SENIOREN- 
SPORT 

Judith Bachleitner 
Tel. (0941) 92756 

NINJUTSU 
Roben LOW 

Tel. (09408) 1419 

RADSPORT 
Helmut Ludwıg 

Tel. (0941 ) 999666 

ROCK'N'ROLL 
Marcus Hubert 

Tel. (0941) 647182 

SCHÜTZEN 
Günter Leja 

¶èL(09452)2412 

SCHACH 
Karl Geiger 

TëL(0941)400261 

SKI 
Fritz Weinbeck 

Tel. (0941 )81824 

TENNIS 
Oskar Duchardt 

Tel. (09 41) 31281 

TISCHTENNIS 
Hans-willi Reichert 
Tel. (0941) 23709 

VOLLEYBALL 
Albert Kellner 

TèL(0941)562726 

WANDERN 
Gerd Ruhland 

Tel. (0941) 33327 
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